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Herrn von Scholz manche Berührungspunkte haben
schreiben heute über die Einkommensteuervorlage wie
solgt Daß große Gesetze welche wichtige dauernde Ein
richtungen zu schaffen bestimmt sind ausschließlich nach
ihrem sachlichen Werth und nach sachlichen Gesichtspunk
ten unabhängig von vorübergehenden Tagesrücksichten
berathen und beschlossen werden müssen wird der näheren
Begründung nicht bedürfen Unter diesem Gesichtspunkte
Mg es zweifelhaft sein ob eine parlamentarische Kampagne
welche wie die laufende augenscheinlich und auch ganz
erklärlicherweise in hohem Maße bereits unter dem Ein
flüsse der bevorstehenden Reichstagswahlen steht zur gleich
zeitigen sachgemäßen Erledigung zweier so hochbedeutsamer

Borlagen wiedie Alters und Invalidenversicher
ung und die Einkommensteuer sich eignet So
viel aber ist sicher daß es sich nicht empfiehlt eine der
rtige Session mit einer wichtigen Vorlage der bezeichneten

Art zu befassen wenn deren Abschluß außer dem Bereiche
her Möglichkeit liegt Dies ist aber offenbar bezüglich der
Einkommensteuervorlage der Fall Nicht als ob es nicht
an und für sich angängig wäre dieselbe noch in der für
hie Verhandlungen der parlamentarischen Körperschaften ver
fügbaren Zeit zu erledigen wenn man sich auf die Vor
lage selbst beschränkte und die Heranziehung aller Neben
ftagen von der Hand wiese Allein diese Voraussetzung
trifft und zwar ohne Zuthun der Staatsregierung nicht

ehr zu Die Einbringung des Gesetzentwurfs von Huene
betreffend die Ueberweisung von Grund und Gebäudesteuer
und die Beseitigung der Kommunalzuschläge zu dieser Steuer
und die bei der Generaldebatte ausdrücklich ausgesprochene
Absicht diesen Entwurf mit der zu erwartenden Einkom
mnsteuervorlage zu verbinden läßt darüber keinen Zweifel

daß die Einkommensteuervorlage in der Landesvertretung
nicht ohne eine Ergänzung in der Richtung des Gesetzent
wurfs v Huene auf Annahme zu rechnen hat Die Mög
lichkeit eine solche Ergänzung in sachgemäßer Weise in der
laufenden Session vorzunehmen ist schon deshalb ausge
schlossen weil die nothwendigen thatsächlichen Unterlagen
für die Beurtheilung im Einzelnen fehlen Es würde da
her nicht einmal angängig gewesen sein zu den Einzelvor
schlägen welche zur Durchführung der in dem Gesetzent
wurf angedeuteten Grundsätze gemacht werden möchten alsbald

sachgemäße Stellung zu nehmen geschweige denn die ge
setzgeberische Arbeit mit Sicherheit in gedeihliche Bahnen
zu leiten Auf diesem Gebiete ist ein positives Ergebniß
wohl von der Zukunft zu erwarten die Verquickung des
Antrags Huene mit der Einkommensteuervorlage läßt aber
ein solches Ergebniß in der laufenden Session ausge
schlossen erscheinen So sind denn die gesetzgeberischen
Absichten denen die Thronrede Ausdruck gegeben hat
durch die Queraktion im Abgeordnetenhause undurchführ
bar geworden Unter diesen Umständen das Einkommen
steuergesetz noch zur Berathung zu stellen hätte sich nicht
empfohlen Ein praktischer Zweck wäre damit nicht er
reicht nicht einmal eine sichere Grundlage für eine dem
nächst zu wiederholende Vorlage wäre gewonnen worden
Denn es ist nicht daran zu zweifeln daß jetzt zumal bei
einer von vornherein nicht auf endgültigen Abschluß be
rechneten Berathung wesentlich unter dem Gesichtspunkte
der Wahlpolitik gearbeitet und von den Gegnern der Re
gierung um so bedenklicher um die Gunst der großen
Masse gebuhlt worden wäre als sie sicher waren nicht
praktisch beim Worte genommen zu werden Dasselbe
gilt von der bloßen Einbringung der Vorlage unmittelbar
vor Thorschluß Auch dadurch würde nicht sowohl zu
sachlicher Kritik welche man sich gern gefallen lassen kann
als vielmehr zu agitatorischer Ausbeutung und Mißdeut
ung Raum gegeben werden und daher ein späteres posi
tives Ergebniß nur erschwert sein Grade im Interesse
des letzteren läge daher das von der Staatsregierung
jetzt beschlossene Verfahren Es würde auch zu einer
Verzögerung des Abschlusses nicht führen Denn es ist
klar daß wenn doch die entscheidende Berathung verscho
ben werden muß diese auf der Grundlage eines umfassen
den sachgemäß durchgearbeiteten Entwurfs besser und
glatter sich vollziehen wird als wenn erst mancherlei in
der laufenden Session aus Wahlrücksichten gemachte Vor
schläge über Bord geworfen werden müßten Dadurch
wird zugleich die erwünschte Möglichkeit gewonnen noch

mals eingehend zu prüfen ob außer den in dem
entWurfe von Huene verfolgten Zielen sich nicht mit der
Einkommensteuervorlage noch weitere wichtige Gesichts
punkte wie z B eine Verschiedenheit der Besteuerung des
Einkommens je nachdem dasselbe auf eigener Arbeit be
ruht oder aus Kapital oder Grundbesitz fließt werden
verbinden lassen Jedenfalls aber wird dann für das
wichtige gesetzgeberische Werk ein sicheres ruhiges von
Wahlagitationen nicht heimgesuchtes parlamentarisches
Fahrwasser gewonnen und damit ein befriedigendes Er
gebniß in ungleich höherem Maße als in der laufenden
Session wahrscheinlich werden

Der preußische Landtag wird heute seine am 14 Ja
nuar d I begonnene erste Tagung in dieser Legislaturperiode
beenden Die gesetzgeberischen Ergebnisse der dreimonatlichen
Berathungen des Abgeordnetenhauses sind neben der Feststell
ung des Staatshaushalts für 1889190 folgende Gesesetze betr
1 die Erleichterung der Volksschullasten 2 die Kosten königli
cher Polizeiverwaltungen in Stadtgemeinden vom Herrenhaus
nicht mehr erledigt 3 die Abänderung von Gesetzesbestimmun
gen über die Stempelsteuer 4 die Erweiterung u s w von
Wittwen und Waisenkassen für Elementarlehrer S die Besei
tigung der Hochwasserverheerungen vom Sommer 1888 6 die
Abänderung u s w von Bestimmungen über Dienstvergehen
nicht richterlicher Beamten 7 die Erhöhung der Krondotation
8 den Erlaß der Grundsteuer im Ueberfchwemmnngsgebiet
9 die Erweiterung Vervollständigung und bessere Ausrüstung
des Staatseisenbahnnetzes 10 die Unterstützung von Nothlei
denden in Oppeln 11 die Landesverwaltung und Verwaltungs
Gerichtsbarkeit in Posen 12 die Fürsorge für Wittwen und
Waisen der evangelischen Geistlichen in den älteren Provinzen
13 die Unterhaltung der nicht schissbaren Flüsse in Schlesien
14 16 die Abänderung von Amtsgerichten Herne Kontopp
17 und 18 die Heranziehung zu Wegebaulasten in der Provinz
Schlesien und der Rheinprovinz 19 die Veräußerung von
Grundstücken in Hannover 20 die Uebertragung polizei
licher Befugnisse in Teltow u s w an den Polizei
Präsidenten von Berlin Abgelehnt wurde der Gesetzentwurf
über die Theilung des Regierungsbezirks Schleswig Län
gere Erörterungen riefen hervor die Denkschriften über die
Abwehr der Hochwassergefahren und über die Durchführung des
Ansiedelungsgesetzes Als Initiativanträge wurden verhandelt
1 Antrag Rickert u Gen betr den Beginn der Schulpflicht
2 Antrag Berling u Gen beir den Erlaß eines Wildschaden
gesetzes 3 Antrag Drawe u Gen betr die Bestrafung der
Schulversäumnisse 4 Antrag Windthorst betr den Religions
unterricht 5 Antrag Huene betr Ueberweisung der Grund
und Gebäudesteuer 6 Antrag Czarlinski betr den Unterricht
in Nordschleswig 8 Antrag Liebermann betr die Beseitigung
der fiskalischen Brückenzölle 9 Antrag Letocha betr das Recht
zum Halten der Bienen Keiner dieser Anträge wurde in
dritter Lesung verhandelt der Schulantrag Windthorst und der
Antrag Johannsen wurden abgelehnt Nicht zur Verhandlung
gelangten die Anträge Sombart Rentengüter Korsch Staats
lotterie Dziembowski Hochwasserabwehr und Lassen Unter

47 Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Inzwischen wartete Lowder auf seinem Zimmer Als
er dieses betreten hatte fand er es freundlich erleuchtet
und erwärmt Sein Schlafrock hing über dem Stuhl und
seine Pantoffeln standen in Bereitschaft Er vertauschte
Rock und Stiefel mit diesen bequemeren Kleidungsstücken
und ging dann langsam in dem Zimmer auf und ab hie
und da an der Thüre horchend stehen bleibend

Es schien fehr lange zu dauern bis er Sir Arthur
langsam die Treppe heraufkommen und in sein Schlaf
zimmer eintreten hörte

Er wird bald eingeschlafen sein murmelte Lowder
seinen geräuschlosen Spaziergang durch das Zimmer fort
setzend Wie niedergeschlagen der Baronet seit einiger
Zeit scheint Es fällt ihm sehr schwer Zeuge dieses
Herzens und Küssens zwischen mir und Manche zu sein
Er kämpft wahrhaft heldenmüthig mit seiner Liebe für
Blanche aber er vermag seine Liebe für sie nicht zu unter
drücken Und ich glaube er hat noch einen anderen Kum
mer Er ist enttäuscht von seinem Sohne Er erwartete
einen anderen Erben als den welchen er jetzt anerkannt
hat Er findet mich nicht so aufrichtig offen und wahr
hast als er erwartete Man kann sich nicht immer so
bewachen und ich habe hie und da meine wirkliche Natur
vor ihm durchblicken lassen freilich ganz absichtslos und
ohne es zu wollen aber ich fürchte daß er sehr entsetzt
darüber war Aber er ahnt die Wahrheit nicht daß ich
nicht sein Sohn bin Und wenn ich fortfahre wie ich be
gonnen habe und meine Heirath mit Blanche einmal voll
zogen ist dann bin ich sicher was immer auch geschehen
Mag Aber Alles hängt davon ab wie ich die Gefahr
die mir von diesem Italiener droht beseitige

Er fing an rascher auf und abzugehen während sich
seine Stirne in Falten zog

Der Leser wird den Plan der seine Seele jetzt aufregte
vielleicht schon errathen haben Er hatte beschlossen sich
Sir Arthur s Kasse zu bemächtigen und mit der auf diese
Art erlangten Summe das Stillschweigen des Italieners
zu erkaufen

Es wird nicht schlechter sein als das was ich schon
gethan habe sagte er zu sich selbst was ich bisher von
Sir Arthur hatte ist doch eigentlich auch durch Raub er
langt Es gehört in Wirklichkeit dem blödsinnigen Gny
Und was das Geld betrifft das jetzt in der Kasse liegt
so hat es Sir Arthur für mich bestimmt und ich ziehe
das Geld einer Farm vor Die Frage ist nun wie soll
ich es unbemerkt bekommen

Er überlegte die Frage sehr lange
Seine hübsche kleine Standuhr schlug Mitternacht aber

er war noch immer nicht bereit an sein schändliches Werk
zu gehen Endlich schlug es halb Eins und Lowder er
schrak als ob es eine Aufforderung gewesen wäre sich
an seine verbrecherische Arbeit zu machen

Er löschte seine Lichter aus schlich durch das Zimmer
öffnete leise seine Thüre und schaute hinaus in den langen
stillen Gang Ein einziges Licht brannte schwach an der
Wand aber kein lebendes Wesen war sichtbar Nächtliche
Todtenstille herrschte durch das ganze Haus

Die Thüre seines Zimmers hinter sich schließend schlich
Lowder lautlos durch den düstern Gang zu der Thüre
von Sir Arthur s Zimmer Drinnen war Alles still
Kein Lichtschimmer drang durch das Schlüsselloch Lowder
lauschte aufmerksam und hörte tiefe regelmäßige Athem
züge

Er drückte sachte an der Klinke öffnete die Thüre und
schaute in das Zimmer hinein Ein schwaches röthliches
Dämmerlicht herrschte in demselben von dem Feuer her
rührend das in dem Kamin verglimmte Die einzelnen
Möbelstücke waren nur höchst undeutlich zu sehen

Leise schlich Lowder über die Schwelle
Sir Arthur lag in seinem Himmelbette und sein leises

regelmäßiges Athmen klang wie das eines Schlafenden
Die weißen Vorhänge welche von der Kuppel herabfielen
und sein Bett verzierten waren so auseinander geschlagen
daß Lowder das edle Gesicht auf den weißen Kissen liegen
sehen konnte und auch bemerkte daß die Augen geschlossen
waren

Er schlich in das Zimmer
Sir Arthurs Kleider lagen über einem Stuhl neben dem

Kamine gerade dort wohin die Strahlen des Feuers am
wenigsten fielen Lowder wußte in welcher Tasche er den

Kasfenschlüssel suchen mußte Behutsam und verstohlen
wie eine Katze schlich er zu dem Stuhle hm und schaute
dabei unverwandt und forschend nach dem Bette hin

Er nahm den Rock des Baronets zur Hand und griff
in die innere Tasche den ersehnten Schatz suchend Ein
Notizbuch fiel heraus ein Schlüsselbund und endlich ein
kleiner Stahlschlüssel der zu der Kasse

Lowder ergriff ihn und den Baronet noch immer mit
tigerartigen Blicken bewachend begann er sich aus dem
Zimmer zurückzuziehen Langsam leise fast lautlos wie
der Schatten eines Verhängnisses näherte er sich der
Thür Athemlos vor der namenlosen Angst entdeckt zu
werden gelangte er zur Schwelle und glitt in die Halle
hinaus Er drückte leise die Thüre zu und ging zu einem
Stuhle in dem langen Gange dort setzte er sich nieder
leichenblaß mit weit hervortretenden Augen und von kaltem
Schweiß überrieselt

Ich möchte das nicht wieder durchmachen für zwei
tausend Pfund dachte er am ganzen Körper zitternd
Ich bin nicht zum Räuber geboren Wollte Gott mein

Loos wäre ein anderes freundlicheres gewesen so
freundlich wie das Guy Tressilian s dann könnte ich
heute Nacht reich und geehrt sein anstatt so elend wie ich
es bin Aber besser das fügte er hinzu wieder Muth
fassend als der arme Arbeiter der ich als Jasper Lowder
hätte sein müssen Besser Laster und Reichthum als
Tugend und Armuth

Jasper Lowder hatte wie so mancher andere Mensch
der die Bahn des Lasters und der Verbrechen betritt den
Preis nicht berechnet Ein Leben der Tugend und der
Armuth mit Hester und seinem Knaben würden seine Müh
seligkeiten und harte Entbehrungen gehabt haben aber sein
Gewissen würde rein geblieben sein seine Seele makellos
und er würde Freuden genossen haben die ein verbreche
risches Leben inmitten Luxus und Reichthum ihm nimmer
bringen konnte Und obwohl er jetzt ein herrliches Leben
als Erbe einer stolzen alten ungemein reichen Familie
führte und eines Tages große Besitzungen zu erben hoffte
trug er dennoch ein unruhiges gequältes Herz in der
Brust eine schuldbeladene von Grauen erfüllte Seele und
er war gezwungen sich in neue Verbrechen zu stürzen um
sich in einer falschen Stellung zu erhalten



ihanenverhältniß in Schleswig Die Justiz Commission er
stattete S die Agrar Commission 2 die Gemeinde CommWon
1 die Unterrichts Commission 5 die Petition Commission 3
schriftliche Berichte über Petitionen die Wahlprüfungs Com
mifsion 4 Berichte über Wahlen Das Haus hielt vor den
Osterferien 54 Sitzungen ab nach den Ferien eine

Die Samoa Conferenz ist am Montag Nach
mittag im Auswärtigen Amt eröffnet worden Staats
minister Graf Bismarck begrüßte die Delegirten mit einer
französischen Ansprache und übernahm den Vorsitz So
dann erfolgte die Vorlegung der Beglaubigungsschreiben
Dem Vernehmen noch ist deutscherseits der Antrag auf
vorläufige Geheimhaltung der Verhandlungen gestellt wor
den Bezüglich der Konferenzaussichten verlautet daß
dieselben nach dem Eintreffen der fremden Delegirten sich
wesentlich günstiger gestaltet haben als dies noch kurze
Zeit vorher speziell im Hinblick auf Amerika den An
schein hatte eine Wendung welche gewiß von allen
denjenigen denen der Fortbestand und die Weiterentwickel
und der länger als hundertjährigen Freundschaft zwischen
dem deutschen und dem amerikanischen Volke am Herzen
liegt nach Gebühr gewürdigt werden

Das Herrenhaus hat gestern dke parlamentarische Cam
pagne nach der Osterpause eröffnet Neu eingetreten sind in
das Haus die Herren Staatsministsr von Puttkamer und Land
rath von Bethmann Hollweg beide durch Allerhöchstes Ver
trauen berufen Unverändert nach den Beschlüssen des Abge
ordnetenhauses fanden der Gesetzentwurf betr die Umwandl
ung der Elementarlehrer Wittwen und Waisen Kassen und die
Novelle zum Stempelsteuergesetz Annahme Die Posener Zan
desverwaltnngsvorlage wurde sn bloo nach den Beschlüssen des
Abgeordnetenhauses gegen die Stimmen der Polen angenom
men Herr von Kosielski bedauerte zwar die ablehnende Halt
ung der Polen im Abgeordnetenhause erklärte aber auch gegen
die Vorlage stimmen zu müssen da bei der Polenfeindlichen
Haltung der Regierung die Solidarität der Polenfraktion in
beiden Häusern aufrecht zu erhalten sei Schließlich verwies
das Haus den Antrag des Grafen Pfeil auf einheitliche gesetz
liche Regelung der Volksschullasten in der Provinz Schlesien
der Regierung zur Berücksichtigung Nächste Sitzung Heute
1 Uhr Relikten Versorgung der Geistlichen Polizeikosten
Gesetze

Der geschäftsführende Ausschuß des im Früh
jahr 1883 in Berlin zusammengetretenenComitees zur Unter
stützung der Ueberschwemmten in den deutschen Stromgebieten
hat dem Minister des Innern eine Denkschrift betreffend ver
schiedene Vorkehrungen gegen Überschwemmungsgefahren vor
gelegt In der Denkschrift ist namentlich auf die gegen Ueber
schwemmungsgefahr bestehenden Einrichtungen Bezug genommen
und besonders die Frage ventilirt ob nicht durch Errichtung
freiwilliger Wasserwehren und durch die Beschaffung der er
forderlichen Boote für dieselben in den Überschwemmungsge
bieten eine wirksame Vorbeugungsmaßregel getroffeu werden
könne Für einzelne Städte und Gegenden wird sich die Bild
ung freiwilliger Wasserwehren im Anschluß an die freiwilligen
Feuerwehren bewerkstelligen lassen und ist der Ausschuß be
reits mit den Städten Marienburg Landsberg a W und
Dannenberg zu diesen Behuf in Verbindung getreten Der
Minister hat die Denkschrift den Oberpräsidenten zu Königs
berg Danzig Potsdam Stettin Magdeburg Hannover und
Coblenz zur Erwägung dieser Vorschläge übersaudt und dabei
mitgetheilt auf Beihülfe zu den entstehenden Kosten an den
Ober Bürgermeister v Forckenbeck in Berlin als Vorsitzenden
des geschäftsführenden Ausschusses welchem für diesen Zweck
seitens des Comitees 80 MM zur Verfügung gestellt worden
zu richten sind

In Wien hat sich die Generalversammlung derTram
Way Gesellschaft durch einstimmige Annahme eines bezüg
lichen Antrages Herzfeld für die Annahme einer neuen
Konzession ausgesprochen Nach der Sitzung beschloß der
Verwaltungsrath auf Grund des Gutachtens der Gene
ralversammlung nunmehr dem Handelsminister zu erklären

Er saß einige Minuten auf dem Stuhle in der Halle
bis er seine Fassung etwas wiedergewonnen hatte dann
trat er in sein eigenes Zimmer ein zündete sich ein Licht
an und glitt wie ein Schatten über die Treppe hinab und
trat leise in die Bibliothek ein

Die Thüre hinter sich schließend hielt er das Licht über
seinem Kopfe und schaute sich in dem großen Gemache
forschend um halb fürchtend daß Jemand in dem Zimmer
sein könne Aber es war Niemand da Die Damast
vorhänge waren über die hohen Fenster zugezogen Die
hohen Bücherschränke welche an den Wänden standen
sahen düster und schwarz aus die weißen Marmorbüsten
über denselben schauten wie Geistergesichter auf den Ein
dringling hinab

Lowder war ängstlich und unruhig Er glaubte ver
stohlene Schritte in der Halle zu hören Er lauschte so
lange bis er sich überzeugt glaubte daß er sich geirrt
hatte und ging dann aus die Kasse zu

Nach einer kurzen Pause drehte sich der Schlüssel im
Schlosse die große Thüre öffnete sich weit in ihren Angeln
und das Innere der Kasse lag offen da vor dem Ein
dringling

Mit dem Lichte auf und ableuchtend durchforschte er
eifrig die Schubladen und Fächer Der Gegenstand seines
Suchens ein großer mit Gold gefüllter Leinwandsack war
in dem untersten Fache Er ergriff ihn und wog ihn in
seinen Händen

Wie schwer es ist murmelte er Und jetzt wo ich
es habe wo soll ich es verbergen Glücklicher Weise ist
es in Gold Banknoten hätte Sir Arthur verfolgen können
Er notirt sich die Nummern immer auf

Er überflog die Urkunden Pachtverträge und andere
Schriftstücke die zur Hand lagen und betrachtete ein Packet
Briefe welche Guh Tressilian an seinen Vater geschrieben
hatte und welche von diesem sorgfältig aufbewahrt worden
waren und dann wagte er es nicht länger zu zögern hob
den Geldsack heraus stellte ihn auf den Boden und schickte
sich an die Kasse wieder zuzuschließen

In diesem Augenblick glaubte er ein verstohlenes Ge
räusch an der Thüre gehört zu haben Rasch nach der
selben hinschauend bemerkte er wohl daß die Thüre leicht
geöffnet war aber er sah Niemanden

daß die Tramway Gesellschaft den Erlaß der niederöster
reichischen Statthalter vom 14 d M acceptire Außer
Graf Graziadei ist kein Mitglied des Verwaltungsraths
zurückgetreten

Einer telegraphischen Meldung aus Steher zu Folge
ist daselbst Werndl der Erfinder des nach ihm benannten
Gewehres gestorben

Im ungarischen Unterhaus wurde das Rekruten Kon
tingent Gesetz mit dem vom Kriegsminister Fejervary ac
ceptirten Antrage Nagy angenommen Nach demselben
sollen dem Hause alljährlich übersichtliche Ausweise über
das Ergebniß der Offizierprüfungen der E njährigfreiwil
ligen vorgelegt werden um daraus die Ueberzeugung zu
gewinnen ob und wie die anläßlich der Verhandlungen
über das Wehrgesetz zu diesem Punkte geäußerten Beden
ken vermieden wurden

Die Vereinigten Staaten von Nordamerika feiern heute
die 100 jährige Wiederkehr des Tages der Einsetzung
Washingtons zum Präsidenten Die Festlichkeiten haben
gestern begonnen und werden drei Tage beanspruchen
Präsident Harrison und das Kabinet haben auf der Reise
von Washington nach New Aork dieselbe Route genommen
wie sie seiner Zeit Washington von Mount Vernon aus
nahm Abends ist großer Ball im Opervhause Heute
Dienstag werden die Truppen in Parade aufziehen darun
ter 15000 Veteranen aus dem Unionskriege Am Mitt
woch findet ein großer Festzug der Bürger statt an dem
sich 100 000 Personen betheiligen Der Zug bringt u A
die industrielle Entwickelung der Vereinigten Staaten wäh
rend des letzten Jahrhunderts zur Darstellung Leider
ging der großartigen Feier ein großes Eisenbahnunglück
voran Ein uns hierüber vorliegendes Telegramm meldet

New Bork 29 April Gestern Abend entgleiste nahe der
Station Hamilton Ontario der Grand Trunk Eisenbahn ein
Zug aus Chicago der hauptsächlich Passagiere zur 100jährigen
Gedenkfeier des Präsidentschafts Antritts Washingtons hierher
führen sollte Zwei Personen wurden sofort getödtet
die Waggons gerietheu in Brand 18 Personen kamen
in den Flammen um 12 sind verletzt

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser und König ist gestern Vormittag begleitet

von dem Großherzog und dem Erbgroßherzog unter be
geisterten Kundgebungen der überaus zahlreich zusammen
geströmten Bevölkerung von Eisenach nach Berlin zurück
gereist Der Kaiser traf vom Großherzog begleitet Mit
tags 125/4 Uhr Uhr in Weimar ein wurde von der Frau
Großherzogin mit den Hofstaaten am Bahnhofe empfan
gen und fetzte nach einviertelstündigem Aufenthalte die
Reise fort Am Bahnhofe hatte sich eine große Volks
menge angesammelt welche Se Majestät mit stürmischen
Hochrufen begrüßte

Der Kaiser hat folgende Kabmetsordre erlassen
Auf Ihren Vortrag bestimme Ich daß die Staatssekre
täre des Auswärtigen Amts des Reichsamts des Innern
des Reichs Justizamts des Reichs Schatzamts desReichs
Postamts und des Reichs Marineamts für die Dauer
ihres Amts das Prädikat Excellenz sühnn sollen Wart
burg den 27 April 1889 Wilhelm I K

Der Kaiser wird einer Einladung des General Inten
danten der Königlichen Schauspiele Grafen von Hochberg zur
Jagd auf Rehböcke folgen und sich nach Schloß Wischkowitz in
Oberschlesien begehen wohin der Graf am Freitag Abend ab

Ach dachte Lowder ich habe die Thüre nicht ganz
geschlossen Der Wind scheint sie etwas aufgestoßen zu
haben

Er machte die Kassenthüre zu und verschloß sie dann
blieb er stehen unschlüssig was er zuerst thun sollte Er
wollte es so machen daß es schiene als sei der Raub von
einem Einbrecher begangen worden dies dachte er würde
am besten bewerkstelligt werden können wenn er ein Fenster
öffnete Er fühlte sich außer Stande Sir Arthur s
Schlüssel an denselben Platz zurückzubringen von wo er
ihn genommen hatte und warf ihn deshalb auf die Erde

Nun mußte auch das Geld beseitigt werden Er schloß
zum zweiten Male die Thüre welche in die Halle hinaus
führte vergaß jedoch nachzusehen warum sie eigentlich auf
gegangen war Hätte er in die Halle hineingeschaut er
hätte eine zusammengekauerte Gestalt gesehen ein bleiches
bekümmertes Gesicht und ein Paar schmerzlich blickende
Augen welche seinem verbrecherischen Treiben in stummer
und furchtbarer Ueberraschung zuschauten

Jasper nahm den Goldsack löschte sein Licht aus und
eilte auf eines der Fenster zu welche fast bis zur Erde
reichten und nach der Terrasse hinausgingen Dieses
öffnete er rasch und stieg dann mit seiner Last vorsichtig
hinaus Als er den Boden erreicht hatte lief er bis um
die Ecke des Hauses dann eilte er dem Parke zu

Er durcheilte die dunklen Gänge bis er an eine einsam
entlegene Stelle gelangte wo hier die Parkwächter nur
selten kamen dort fand er einen hohlen Baum den er
schon früher einmal bemerkt hatte und den man seiner
malerischen Form und seines hohen Alters halber noch
nicht umgehauen hatte In die tiefe Höhlung dieses alten
Baumes steckte er seinen gestohlenen Schatz

Hier wird es sicher sein dachte er Heute Abend
will ich es Palestro geben Ich hätte die Sache lieber
so angestellt daß sie mehr wie die That eines geschickten
Einbrechers aussieht aber ich habe keine Zeit Der Erbe
von Tressiltan Hof wird nicht verdächtigt werden das
Geld gestohlen zu haben und so lange man mich nicht
beargwohnt kümmere ich mich nicht weiter Ich kann Sir
Arthur leicht einreden daß es die That eines Vagabunden
ist der Paxter von Gloucester hierher verfolgt hat

Sehr befriedigt mit seiner Durchführung kehrte er durch

gereist Ueber eine eventuelle Aenderung der Leitimg der
Königlichen Schauspiele hört man daß Graf von Hochbera nach
den großen Theaterferien voraussichtlich die seit dem Tode des
Grasen Wilh Redern bisher nicht wieder besetzte Stelle eines
General Intendanten der Königlichen Hosmusik erhalten wird
Daß der jugendliche Lieutenant von Chelms vom Leib Garde
Husaren R giment sein Nachfolger werde wird allgemein be
zweifelt Vieler Augen haben sich in dieser Hinsicht vielmehr
auf den zweiten Sohn des verstorbenen Gexeralintendanten
Premier Lieutenant Georg von Hülsen im Garde Kürassier
Regiment gerichtet

Dem Generallieutenant von Mischke Ge
neraladjutant weiland Kaiser Friedrichs und Inspekteur
der Kriegsschulen ist der erbetene Abschied bewilligt und
an seiner Stelle der Generalmajor von Brauchitsch Ge
neral Z 1s suits des Kaisers Abtheilungschef im Militär
Kabinet zum Inspekteur ernannt worden

Die Gerüchte welche die Stellung des Herrn
Finanzminister von Scholz erschüttert erklären
haben offenbar ebensowenig reellen Hintergrund als
frühere gleichartige Gerüchte Der Curiosität halber sei
erwähnt daß u A Herr von Huene das neulich vom
Kaiser persönlich decorirte Centrumsmitglied als Nach
folger des Herrn von Scholz ausgegeben wird

Ueber den dem Herrn Hofprediger Stöcker
seitens des evangelischen Oberkirchenrathes im Anschluß
an die Affäre Witte Stöcker zu Theil gewordene Verweis
bringen Berliner Sonntagsblätter Mittheilungen wonach
dieser Verweis erheblich schärfer ausgefallen wäre als
der dem Herrn Pastor Witte ertheilte

Nicht blau sondern schwarz soll wie die Kreuz
zeitung erfährt die Grundfarbe des allgemeinen neuen
Hofkleides sein welches an Stelle des Frackes zu treten
hat Das blaue Hofkleid dürfte denjenigen vorbehalten
bleiben welche durch ihre Geburt befugt sind bei Hofe zu
erscheinen Auch das schwarze Hofkleid soll mit einer
Reihe vergoldeter Knöpfe und mit Goldeinfassung am
Stehkragen mit Aufschlägen an Aermeln und Taschen ver
sehen sein Dazu kommt dann der dreieckige Hut und
Degen Weiter bestätigt die Kreuzztg daß über die
Einführung der Kniehose für das Hofkostüm der Beamten
Verhandlungen zwischen dem Ober Ceremonienmeisteramt
und dem Ministerium des Innern bezw dem Reichsamt
des Innern schweben

Bei der am 24 Juni stattfindenden Vermählung
des Prinzen Friedrich Leopold mit der Prinzessin Luise zu
Schleswig Holstein wird General Superintendent Oberhofpre
diger Dr Kögel in der Kapelle des Königlichen Schlosses die
Trauung vollziehen

Ueber die Lebensweise der Kaiserin von
Oesterreich in Wiesbaden berichtet der Rhein
Cour die Kaiserin geht täglich sieben bis acht Stunden
spazieren davon meist vier Stunden in einer Tour häufig
allein Besuche empfängt sie gar nicht ebensowenig macht
sie solche

Dem Berliner Tageblatt ist in Oesterreich
Ungarn der Postdebit entzogen worden und
zwar wegen der Artikel dieses Blattes über den Gesund
heitszustand der Kaiserin von Oesterreich

Die Lage des verhafteten Polizei Kommissars
Wshlgemuth hat sich wie der Straßb Pok gemeldet
wird insofern verschlimmert als der von den Aargauischen
Behörden eingesandte Bericht an der Anklage wegen Anwend
ung von Hetzspionen festhält unter Beilegung von schriftlichen
Aeußerungen des Beschuldigten welche auf eine unerlaubte
agitatorische Thätigkeit desselben schließen lassen können Wohl
gemuth scheine sogar schriftliche Aeußerungen gethan zu haben

I das Fenster wieder ins Haus zurück Die nach der Halle
führende Thüre war verschlossen und es deutete nichts
darauf hin daß während seiner Abwesenheit Jemand im
Bibliothekzimmer gewesen sei

Er verschloß sorgfältig die Thüre und setzte sich dann
zu dem Kamin während ein Lächeln wilden Triumphes
um seine Lippen schwebte

Alles ist gut gegangen flüsterte er und ich bin in
Sicherheit Das ist der Lohn für Kühnheit und Geschick
lichkeit

36 Kapitel
Olla s Befreiung

Die Lage Olla s war eine schreckliche In ihrer Hand
lag die Entscheidung über Leben und Tod ein Blick
auf die bleichen kummervollen Gesichter ihrer treuen Diener
die liebevolle Pflegerin ihrer Jugend den ergebenen Be
gleiter drohte das muthige Herz des Mädchens zu
brechen doch blieben die Lippen fest geschlossen kein
Laut entrang sich denselben

Noch einmal öffnete sie den stolzen Mund um Gnade
für ihre Begleiter zu erflehen noch einmal versuchte sie
es das verbrecherische Herz des Banditen zu rühren
doch Bitten und Flehen selbst Thränen vermochten den
Sinn des Wütherichs nicht zu ändern und er drang wie
derholt auf raschen Entschluß

Nie und nimmermehr werde ich zugeben daß Ihr Euch
uuseretwillen opfern sollt begann Mutter Popley mit
fester Stimme Würde der Tod mich von Euch trennen
mein Liebling ich würde ihn als Erlösung betrachten ich
würde mit Freuden das Reich des Leidens mit dem des
Friedens vertauschen Doch ich werde auch muthig und
ruhig sterben wenn Ihr mir gelobt nicht die Gattin die
ses Elenden zu werden ich werde indem Glauben und
der Zuversicht sterben daß Euch der Himmel beschützen
werde und solches Unrecht nie geschehen lasse

Die Worte meiner Mutter sind auch die meinigen
unterbrach Jim die Sprechende Der Preis unser Leben
zu erkaufen ist ein hoher und ehe ich zugebe daß Ihr
Fräulein Olla das erlösende Wort sprecht will ich mich
selbst tödten ich will nicht leben um Zeuge dieses Un

glückes zu sein Forts folgt



die u gegen Ihn geltend gemacht werden Bis Dienstag wo
der Bundesrath eine Sitzung hält wird sich die Sache abge
klärt haben und es kann auf jeden Tag ein Beschluß erwartet
werden

Volksschullehrer welche auswärts die erste
Lehrerprüfung bestanden haben jetzt aber im preußischen
Staatsdienst stehen sind nach einer an sämmtliche Pro
vinzialschulkollegien ergangeuen Verfügung des Kultus
ministers zur zweiten Prüfung zuzulassen andere derartige
Lehrer sind wenn nicht besondere Gründe für sie sprechen
bei einer Bewerbung um Zulassung zur zweiten Prüfung
abzuweisen

Die Wiener Studentenschaft plante zu Ehren
Professor Billroths zu dessen 60 Geburtstag einen Fackel
zug Die Polizei untersagte denselben auf Grund einer
Bestimmung der Verfassung wonach während des Bei
sammenseins der Volksvertretung Versammlungen unter
freiem Himmel verboten sind Die Studentenschaft hat
hiergegen eine Beschwerde erhoben deren Erfolg abzu
warten ist Die Hörfäle Billroths waren gestern der
Schauplatz einer großen studentischen Feier die ehemaligen
Schüler und Assistenten überreichten dem Gelehrten ein
Prachtalbum

Die sterbliche Hülle des Abgeordneten Mini
sters a D von Bernuth wurde am Sonntag auf dem
Maihaei Kirchhof in Berlin beerdigt Zur Trauerfeier im
Hause des Verewigten hatten sich außer einer stattlichen An
zahl von Parlamentariern der Rechten und Linken die Chefs
der Reichsämter und die Mitglieder des Staatsministeriums
fast vollzählig mehrere Bundes Bevollmächtigte zahlreiche
Ossiziere die ersten Vertreter des Handels und Kaufmanns
standes u f w eingefunden Der Prediger Dr Müllen
siessen wies in seiner vortrefflichen ergreisenden Trauerrede
mit Recht darauf hin daß eine so glänzende Schaar von
Freunden dieser ernsten Feier zugleich auch den Charakter eines
erhebenden Todtenfestes verleihe und er sprach allen Zuhörern
aus dem Herzen als er die schlichte Leutseligkeit des sorgsamen
Familienvorstandes und pflichteifrigen Staatsmannes rühmte
der nur in unbewußter Vornehmheit seinen Adel bewährte uud
durch dieie die zudringlichen abwehrte während er sonst in
menschlicher Nächstenliebe und stets heiteren Lebensmuthes mit
Hoch und Niedrig gleich offen und frei verkehrte Den Sarg
des unvergeßlichen Freundes schmückten unzählbare Blumen
spenden Die nationalliberalen Fractionsgenossen sowohl wie
das Centralwahlcomitee der Partei hatten prächtige Lorbeer
lranze mit Blumen und Widmungsschleifen niederlegen lassen

Die Leiche eines etwa 13jährigen Knaben
wurde am Osterfest im Grunewald in einer mehrere
Meter tiefen Grube gefunden In derselben fand sich
wie das N Int Bl jetzt erfährt auch ein Reisekoffer
mit Effekten und 1200 Mk Haares Geld vor Es wird
angenommen daß der Knabe ein Schreiberlehrlmg bei
einem Berliner Rechtsavwalt dort mit einer größeren
Summe zum Ankauf von Stempelbogen fortgeschickt wurde
das Geld unterschlug und dann den Plan faßte mit dem
Raube zu entfliehen Zunächst machte der Flüchtling im
Grunewald Halt und ist in der Höhle wahrscheinlich er
froren

Die Heilsarmee trieb seit einigen Wochen in
Berlin ihr Wesen Derselben ist nun in Rixdorf bei Berlin
das Abhalten von Versammlungen polizeilich untersagt worden
Gegen den Leiter der Andachten einen Schweden Namens
Llson ist wie die Voss Ztg mittheilt das Ausweisungs
verfahren eingeleitet worden

Das Gewitter das sich in der Sonntags Nachmittags
siuiide über Berlin entlud war von emem starken Regen be
gleitet der sich im Norden der Stadt zu einem förmlichen
Wolkenbruch mit Hagelschlag gestaltete Die niederstürzende
Wassermenge war dort so mächtig daß die Abzugskanäle der
Grundstücke zu ihrer Aufnahme nicht ausreichten und eine so
starke Ueberschwemmung der Höfe eintrat daß das Wasser in
d e Keller eindrang In Woltersdorfer Schleuse hat bei
diesem Gewitter der Blitz eingeschlagen unter betäubendem
Krochen und Knattern fuhr der Strahl wie dem B T
geschrieben wird in einem an der Seekante etwa 2i
Schritte vom Eingang zum Cafs Ruhwald gelegenen Stall
des Mühlenmeisters Wald Der Blitz zündete zwar nicht er
schlug zedoch drei Pferde die au der Stelle zusammenbrachen
Zum Glück hatte der Kutscher der Herheirathet und Vater
einer größeren Zahl unmündiger Kinder ist wenige Minuten
vor der Katastrophe den Stall verlassen

Boulanger beging gestern seinen 52 Geburtstag
Die Boulangisten in Frankreich feierten denselben durch
zahlreiche Bankets Die Royalisten beabsichtigen ihrer

seits am 1 Mai den Namenstag Philipps des Trafen
von Paris durch ganz Frankreich zu feiern

Der 28jährige Sohn Rocheforts hat sich
am Sonntag in Bone angeblich während eines Fieberan
falls mit zwei Revolverschüssen ins Herz getödtet

Einem niederträchtigen Racheakt ist vor einigen
Tagen ei in der Fennstraße in Berlin wohnender Maurer K
zum Opfer gefallen Als derselbe Abends nach 10 Uhr um
sich in seine Wohnung zu begeben den Flur des Hauses Fenn
straße 69 betrat stürzten sich plötzlich mehrere Männer aus
ihn K ein ziemlich kräftiger Mann suchte sich um Hülfe
rufend seiner Angreifer zu erwehren brach jedoch nach wenigen
Augenblicken durch zahlreiche Messerstiche schwer verletzt zu
sammen Bei dem Herrannahen der durch die Hülferufe herbei
gelockten Hausbewohner ergriffen die feigen Thäter die Flucht
es gelang leider nicht derselben habhaft zu werden K der
am Kopf sowohl wie an den Händen 10 Messerstiche erhalten
wurde nachdem ihm ein Nothverband angelegt worden war
nach dem Lazaruskrankeuhause geschafft Die Polizei welcher
der Vorfall sofort gemeldet fahndet eifrigst nach den Thätern
und dürfte es ihren Bemühungen wohl gelingen dieselben
dingfest zu machen umsomehr da K die Stimme eines ihm
bekannten Mannes dabei erkannt hat und einen Racheakt ver
muthet

In grausamer Weise hat sich wieder einmal die
Art gerächt in welcher Mütter ihre Kinder zu beruhigen
suchen während sie die Behausung auf längere oder kürzere
Zeit verlassen So hatte die in der Brandenburgstraße
in Berlin wohnende Frau W vorgestern Nachmittags
zwischen 6 7 Uhr sich aus ihrer Wohnung entfernt um
einige Besorgungen zu machen Ihr einziges Kind einen
Knaben von 2 /z Jahren ließ sie in seinem Bettchen zu
rück und hatte dem Kinde um es zu beruhigen mehrere
auf eine Schnur gereihte Knöpfe zum Spielen gegeben
Bei ihrer Rückkehr fand Frau W den Knaben still in
stinem Bette liegen so daß sie ihn eingeschlafen glaubte
Wer beschreibt aber das Ensetzen der Mutter als sie nach
einiger Zeit Licht anzündet und nun bemerkt daß das
Kind in dem ewigen Schlummer liege Die bläuliche Ge
sichtsfarbe des Kleinen sowie die krampfhaft geballten
Hände verriethen auf den ersten Blick daß der Knabe den
Erstickungstod gefunden Durch irgend einen Zufall hatte
sich die Schnur gelöst und der Kleine hatte nach Kinder
art einen der freigewordenen Knöpfe in den Mund ge
steckt und war in Folge dessen erstickt

Unschuldig ver urtheilt Die Jnsterburger Zeit
ung bringt folgende Mittheilungen Zwei unschuldig Verur
teilte wurden in diesem Monat aus der hiesigen Strafanstalt
entlassen Einer von ihnen ist der Knecht Rafalski aus einem
Dorfe des Angerburger Kreises Derselbe stand seiner Zeit bei
einem Besitzer im Dienst dem er auch seine Ersparnisse in
Höhe von einigen hundert Mark anvertraut hatte Als R sein
Guthaben zurückforderte behauptete der Besitzer ihm sei das
Geld aus feinem Schlafzimmer von R selbst entwendet Ein
anderer Knecht trat als Belastungszeuge auf Die Folge war
daß Rafalski von der Strafkammer zu 15 Monaten Zuchthaus
verurtheilt wurde Nachdem er bereits 11 Monate feiner
Strafe verbüßt hatte kam es zwischen dem Besitzer und sei
nem Helfershelfer zu Differenzen der letztere denuncirte seinen
Brodherrn der Staatsanwaltschaft uud die Unschuld des
Rafalski kam an den Tag Am 15 d erhielt derselbe
feine Freiheit Ferner wurde in diesen Tagen auch der Ar
beiter Enstipp aus der Strafanstalt entlassen welcher gleichfalls
angeblich unschuldig zu einer etwa Wnfjährigen Zuchthausstrafe
verurtheilt war und einige Jahre von dieser Strafe bereits
verbüßt hatte Vor einigen Jahren wurde in dem bei Tilsit
gelegenen Heimathsort des E ein größerer Diebstahl mittels
Einbruchs ausgeführt Der Verdacht fiel auf E der bereits
mit Zuchthaus bestraft war und die Belastungsmomente er
schienen so gravirend daß seine Verurteilung erfolgte Nach
zwei Jahren sind jetzt die wirklichen Diebe ermittelt und En
stipp erhielt seine Freiheit wieder

Handels Machrichten
Berlin 29 April Die Börse eröffnete heute in animir

ter Stimmung dennoch kam es nur auf vereinzelten Gebieten
zu nennenswerthen Umsätzen in erster Linie galt dies von ein
heimischen Bankwerthen sowie von den österreichischen Bahn
werthen Auch Jndustrieeffekten waren meist gut behauptet
Schlußtendenz lebhaft steigend

Berlin 29 April Produktenbericht Weizen ruhig Rog
gen etwas besser Hafer fest Rüböl nachlassend Spiritus an
ziehend

Weizen loko176 ISO bez per diesen Monat und Per April Mai 187,25
bis 186,75 Z 87 bez per Mai Juni 137,25 136,75 187 bez per Juni
Juli 189 18 ,cv 188,75 bez per Juli Aug bez Roggen lolo
138 149 bez per diesen Monat und per April Mai 144 bez per Mai
Juni 144,50 144,25 145,50 bez per Juni Juli 145,75 146 145,25 bis
145,25 bez Gerste loko 120 197 bez Mais loco 116 140 l

Hafer loko 140 165 bez Preuß Mittel bez guter öcz
feiner bez Schles Mittel bez guter 148 153 bez feiner
154 153 bez Pomm Mittel bez guter 148 153 bez feiner
154 158 bez Russischer bez per diesen Monat und per April
Mai 144 144,25 143,75 144 bez per Mai Juni 141,25 140,75 bez
per Juni Juli 141,25 141,50 bez per Juli Aug bez Erbsen
Kochwaare 165 200 bez Futterwaare 144 153 bez Weizenmehl
Nr 00 25,50 23,50 bez Rr 0 23,50 20 bez Rogg umehl Nr 0
21,25 1,50 bez Nr 0 1 20,75 20 bez per diesen Monat und per
April Mai 20,60 bez per Mai Juni und ver Juni Juli 20,50 bez per
Juli Aug bez Run öl lolo ohne Faß per diesen Monat und per
April Mai 53,2 52,7 52,3 bez per Mai Juni 53,2 52,7 52,9 bez
Per Juni Juli bez Spiritus mit 5c M Konlumsteuer loko ohne
Faß 55,1 bez per diesen Monat und per April Mai und per Mai Juni
54,1 54,3 bez per Juni Juli 54,4 54,7 bez per Juli August
bez mit 70 M Konsumsteuer loco ohne Faß 35,3 bez Per diesen Monat
und per April Mai 34,8 35 bez per Mai Juni 34,5 32bez ,Dper Juni
Juli 35,2 35,4 bez per Juli August bez Kartoffelmehl
loko bez Kartoffelstärke trocken loko bez

Magdednrg 29 April Zuckerbericht Kornzucker excl 92 PCt
28,00 bez 88 excl Rendement 27,40 bez Nachprodukte excl 75 Rende
ment 23,00 bez Stimmung wenig Geschäft Preise theilweise nomi
nell ffein Brodraffinade bez fein do 37,25 bez gem Raffinade II
mit Faß 36,25 bez Gem Melis I mit Faß 35,25 bez Stimmung ge
schäftslos zi letzten Preisen keine Abgeber Rohzucker I Produkt Transits

a B Hamburg per April 22,55 bez 22,40 Br per Mai 22,35 bez
22,50 Br per Juni 22,45 Md per Juli 22,50 bez u Br Flau

Stcttw 29 April Wetzen höher loco nach alter Usance 173 131 bez
do per April Mai nach alter Usance 183,50 bez per Juni Juli naK alter
Usance bez per Septbr Okt nach neuer Usance 185,00 Rog
gen fest loco nach alter Usance 133 146 bez per April Mai nach alter
Usance 143,50 bez per Sept Oktober nach neuer Usance 142,50 bez
Pomm Hafer loco 138 143 bez Rüböl geschäftslos loco per April
Mai 53,70 bez per Sept Oktob 50,00 bez Spiritus fest loco
ohne Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 54,50 bez do s70 Mk
34,70 bez per April Mai 70 M 34,30 bez per August Sept 70 M
35,60 bez Petroleum loco 11,25 bez

Breslau 89 April Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Berbrauchsabgabe per April 53,00 bez per April Mai 53,00 bez per
August September 54,10bez do 70 Mk Verbr Abg per April 33,30 bez

Roggen per April 1 0,00 bez per April Mai 150,00 bez per Juni
Juli 150,00 bez Rüböl loco per April 56,50 bez per April Mal
55,00 bez Zink umsatzlos Wetter Schön

Posen 29 April Spiritus loco ohne Faß 50 proz 53,10 bez do 72
proz 33,40 do 70 proz und darüber bez per März 50 proz

bez 70er bez Tendenz behauptet Wetter Schön

Aus dem Geschäftsverkehr
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Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzügs Bahnhof Halle

Leipzig 3 10 fr S 4 25 fr
40 V 7 36 V M 30V 10 15

V s11 40V 1 40 N Z3 20N
5 3 N Z6 25A 7 15 A 0 5 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10 50 V sbis Cöthen 11 31 B
1 24 N 3 8 N 5 50 N 8 33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 1 40 N 5 39
N 6 0 A 9 25 A 11 35 A

Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 V
10 15 V 11,30 V 2 5 N
5 30 N 6 15 A 9 35 A sbis
Erfurt 10 55 A

Nach Posen 7 40 V 11 34 V M
Cottbus 1 33 N 7 20 A sbis
Cottbus

Nach Kassel 7 50 V sbis
11 43 V

M Eisleben 2 0 N
30 A sbis Nordhau

11 0 sbis Eis

5 10 V
3 0

12 50 N
S 50 A
sen 10 37
leben

Nach Vieneninrg 7 45 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A stis
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach SchaMdt S 45 V 4 0 N j

Von Leipzigs Z5 30 B 7 9 B
87 58 V 9 43 V H11 5 V
11 23 V 1 12 N 2 52 N Z4 20

N 5 32 N Z7 30 A 3 23 A
Z3 50 A 10 26 A S12 0 A

Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 B
8 52 V svon Cöthen 10 2 V
1 26 N 5 3 N 6 56 A 3 53 A
10 41 A

Von Berlin 4 21 fr 7 33 V svov
Bitterfeld 10 3 V 11 25 B
1 50 N 5 25 N 5 44 N 3 5
A 10 51 A

Von Thüringen 4 30 st 7 5 B
svon Erfurt 9 13 V svon Er
furt 10 23 V 1 3 N 5 14 L
5 33N 3 12A 9 13A 11 14 i

Bon Posen 7 6 V ston Fal sn
berg 12,56 N 7,9 A 10 14 A
ston Cottbus

Von Kassel S 23V Lisleben
6 55 V v Nordhausen 7 14 B
10 5 V 12 30 N svon Eisleben
1 13 N 5 13 N 7 10 A svo
Eisleben 8 55 A 10 35 A

Bon Vienenbnrg 7 5 V svon Cön
neml 8 10 V svon Halberstadtl
10 5 V 1 16 N 4 55 N 3 50 A

s bedeutet Lokalzug
Von SchasstiiSt 3 50 A 10 1S

Berliner Börse
vom 29 April 1889
Vr us ni Deutsche Fonds
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136,40 t

NieSerwaldbahn
Ostvrenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Buschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal Mrl L B
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb 5 /o
do Südwestb 5

Warschau Wien
Gotthardbahn

Stamm Aktie

W Mastricht 1 63,50 b
Wmb rg Z itz 3 136,50 t G
Rz Lnd v Khafen 4 120,25 bB
Muienb Mlawka 1 84,7S b
i S 8rMz 5i 173,00 b

2V
0

V
0

1

6

7V
4

V

81,50 bG
115,10 bB
50,60 b
25,90 G
34,50 bB

155,00 bG
199,30 b
88,50 G
45,30 b

129 50 b
3i,60 bG

26i,10 b
148,75 b

Sisenbah Prioritlits sta ll Mt l
Marienb Mlaw 5 /o
Ostpr Südbahn 5 i
Saalbahn 5 j
Weimar Gera 5 /o I

117,80 bG
120,70 bG
126,25 b
3b,60 Ä

AMudische W tSaS MszMtm
VAiKÄissss

Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Soa

do 1836

S

4

4

4V
3V
4

4

4

102,75 G
102,50 b
05,00 B

03,40 G

IOest Fr Stb v 1835
do Srgänz Netz

Oest Franz 1 u 2 L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordoftbahn
Brest Gragewoind g
Gr Ruff Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Ljtrl
KurA Kiew gar
Mosco Kurs gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk MorczcmsZ
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

usl Siseub Priorit Obligationen
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaichan Oderberger
Goldpr

Kronpr Rudolssb
Oest Franz Stb

do von L74

S1,50 bG
90,90 bG

109,00 G
86,30 bG

102,50 bG
32,00 b
34,70 d
81,30 bB

1,20 b
31,00 b

103,75 G
102,90 Ä
3l,00 G
S3,60 B
63,60 G

103,40 G
39,00 G
86,25 B
96,20 b

100,80 b
100,70 W

93 40 bG
37,20 bG
96,00 B
34,10 b

100,50 bB
91,90 B
74,80 G
75,10 G

102,50 b
90,50 G

103,25 G

Wechsel

3 TAmsterdam 100 U
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

3 T
8 T
3W
3 T

169,35 b
20,455 b
80,35 b

170,75 b
216,75 b
217,40 b

Usliindlsch Fonds

do
do

garant 3

che Rente 5 97,10 b
Goldrente 4 95,00 B
Papierrente 4V 72,70 b

3 00 bGSilberrente 4

Ruff Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66
do C Bodencredit
do Curl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr kioov
do do Z 500
do do Z 100
do Jnvest G A
do Papierrente

115,00 SA
66,9 G

183,75 G
164,25 G
35,90 bG
öS,50 by
88,80 bI
8 ,50 b
33,20 b

M,70 b
88,70 b
2 20 G

33,00 b

Immobilien Ges
Nordh Tapetenfabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

6

2

Jnditstrit Attie

Chemnitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer är Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund eonv
Frisier Nähmaschinen
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe ck Co
Pomm Masch conv

Zeitzer Maschinen
Cröllwitzer Papier
Eilenburger Cattun
LangensalzaerTuchf
Kette Elbschifffahrt
Magdeburg Straßb
Glauzig
Körbissorf
Bazar
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

9

SV

3V
9V

0

12
15

12
6V
12j
13
10

4

5

0

10
6V
5

V
2

13t

221,25 G
186,30 b
122,50 bG
129 30 bB
153,30 bB
162,75 bG
132,00 bB
134,10 b
126,25 b
227,00 G
72 00 G

313 25 bG
Z20 00 B
393,75 b

333, lS bG
295,40 b
144 25 b

Z,00 b
100,00 b
32,L0 bG

229,00 B
124,50 bG
123,25 A
173,25 b
91,3g bG

Banl Altt ü
5Berliner Kassenv

do Handelsges
do Maklerver

Brauuschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hhp 40
Mitteld Kreditbank
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt

ttersb Discontob
do Internat

Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank 4
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

4V
4

7

3V
9

10
7

0

5V
9

5

5

4V
5

8V
8V
13
12z
6

3

6

4

6

0

116,75 bG
132,00 b
93,60 b

144 50 G

123,00 G
173,50 bG
141,50 bG
106,50 B
136,00 bG
173,40 b

174 S0 bÄ
241,40 b
157,50 bG
115,50 bG
103,10 G
137 50 G
119,30 G
103,50 bG
112,75 bG
137,75 bG
177,00 bI
160,00 b
176,25 G
141,60 b
126,75 iG
150,00 b A
132,50 G
112,00

133,70 bG
103,30 bG

Kön n Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl
S Th Braunt V

do St Pr 5 /o
Stolb Zinkhütte
d St Pr 5Westeregeln

Bergwerks und Hiitten Attieu
Nnhalter Kohle

Dortm Union
do St P Lt L

Duxer Kohlen

do do conv
KZlu Müseu

13 131,00 bG
31,30 bB
95,75 bG

123,10

34,50 bG

sv
sv
10t
8V
7

6

1

6

10

133,00 b
122,75 b
132,25 bG
197,50 bG
164,50 b

63 50 b
133,25 b
137,50 bB

Deutsche Hypotheleil PfandSM

D Pfandbr
Pr Pfandbr

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grundcr Pf
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencrsdiz

3V
4

4

4

5

5

103,75 G
115,75 b
103,50 bG
130,10 b
103,00 bG
113 00 G
112,50 bG
101,00 bG

Leipz Börse v 29 April
3 36,25 b
4 103,75

Sächs Rente v 1376
Altenburg Zeig

ffig Teplitz
Buschtiehrad I Lu
Alteuburg Zntz

do St Pr 5
Buschtiehrader H
Weim Gera St A
do St Pr 5

Mgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brannk
do St Pr 5 /o

Zeitzer Par u S A
Zuckerraffinerie Halle
Cröllwitzer Papiers
Hall SAkßenöahn
MaMelder Kupfer

4

5

9

3 /l5

104,70 G
91,4 bG

133,00 G
163,00 G
161,90 bG
26 00 G
36,00 G

193,00 B
143,25 G
112,25 B
70,50 G

163,60 G
163,60 G
37,00 bG

138,00 G
143,00 G
132,00 B
67S 00 b



AMt MmtmchuiW
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß im Rech

uuugsjahre 188S/ZV die Einkommensteuer Hebetage beider
unterzeichneten Kasse vom 1 bis 8 der Monate Mai August
November und Februar Vormittag von 8 IS Uhr statt
finden werden in welcher Zeit sämmtliche staatseinkommensteuerpflichtige
Cevsuen der Stadt Halle die Quartaleinkommensteuerbeträge hierher zu
zahlen haben während Nachmittag für die Annahme und Aus
zahlung von Gelder die Kreis Kasse geschloffen ist Ferner
ist le

zahlm haben wWend Nachmittag für die Annahme und Aus
Kass

ist letztere sür den öffentlichen Verkehr an den beiden letzten Werktagen
jeden Monats wegen der Abschluß und Nevtsionsgeschäfte geschlossen

Halle a S den 26 April 1889
Königliche Kreis Kasse Stadtkreis

Dubro
Seit mehreren Monaten zieht in Halle a S und Umgegend eine

Person umher welche vorgiebt von den Nähmaschinen Handlungen
Neidlinger oder Gisecke mit der Reparatur von Nähmaschinen beauf
tragt worden zu sein In wiederholten Fällen ist es dieser Person
gelungen von Nähmaschinenbesitzern zu einer angeblich vorzunehmenden

Reparatur zugelassen zu werden und dafür ein Honorar zu
erhalten Diese bisher nicht ermittelte Person welche sich verschiedene
Namen so Beyer oder Böhm beilegt ist 20 bis 22 Jahre alt
ungefähr 1,62 w groß hat schwarze Haare und Augenbrauen und ist
untersetzter Gestalt Bekleidet Gar der angebliche Beyer oder Böhm
mit dunzelblauen Jaqnet dunkler Hose defecten Stiefeln und Krimmer
mütze Es wird ersucht diese Person welche lediglich aus Betrug aus
geht und insbesondere von den genannten Nähmaschinenfabrikanten nicht
mit Reparaturen beauftragt ist festzunehmen und dem nächsten Amts
gericht zuzuführen hiervon auch schleunigst zu den Akten I 744/89
Nachricht zu geben

Halle a S den 26 April 1889
Der Königliche erste Staatsanwalt

Sonntag den 5 Mai Abends 6 Uhr i
Dienstag den 7 Mai Abends 8 Uhr
Mittwoch den 8 Mai Abends 8 Uhr s Dauer 2 Stunden
Sonnabend den 11 Mai Abends 8 Uhr
Sonntag den 12 Mai Abends 6 Uhr j

aus

Vr ZUartiiK Z Skvimit verbindender Dichtung von Pastor Karl Storch Magdeburg zu
ammengestellt und geleitet vom Maler Wilh Wollschläger Torgau aus
zesührt von Bürgern Löbejüns unter Mitwirkung musikalischer Kräfte
aus Löbejün und Umgegend Die Bühne wird elektrisch beleuchtet
unter Leitungdes Mechanikus Potzelt Halle

Preise der Plätze
I Platz 3 Mark II Platz 2 Mark III Platz 1 Mark IV Platz

0,50 Mk nicht nummerirt aber auch zum Sitzen Programms 0,20 Mk
Eintrittskarten und Programms sind vom 25 April ab zu haben

n Löbejün bet Herrn Kaufmann V
Gröbzig bei Herrn Kaufmann HV Miu ti

n Cönneru a/S bei Herrn Kaufmann It r1 8 I n1 v
n Stumsdorf bei Herrn Hotelbesitzer

Der Borverkauf wird in Gröbzig Cönnern a/S und Stumsdor
48 Stunden vor Beginn derjenigen Aufführung für welche die Ein
trittskarte gültig ist geschlossen An der Casse findet ein Verkauf nur
in soweit statt als noch Plätze verfügbar sind

Der geschäftsführende Ausschuh

Die Lieferung von 3SV Porphyrdruchsteiueu
SV Mille hartgebr Mauersteinen
und 1SV K i gelöschte Kalk

zum Neubau eines Wirthschaftsgebäudes in der Köuigl Straf
anstatt Hierselbst soll öffentlich verdungen werden

Angebote sind bis zum
Dienstag den 7 Mai er Vorm Uhr

im Büreau des Unterzeichneten Blumeustratze I abzugeben woselbst
auch die Bedingungen zur Einsicht ausliegen

Halle a S den 27 April 1889
Der Baurath

18V Kisten Rhein Champagner
Marke per Kiste von 1Ä ganzen Fl Mk 18

rt IS LAfrachtfrei ab Halle a S gegen Baarzahlung oder Nachnahme auch
einzeln abzugeben bei

HM a S

WzMlGIS
von 1 Mk an mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und
dauerhaft gearbeiteten Gestellen werden jedem Auge auf das Sorc

fältigste angepaßt bei

OttV DZMGKMWMA5
Werkstatt u Lager für mach Physik u opt Instrumente

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß daß wir
den Alleinverkauf unserer mit Schutzmarken
des Kgl Ungar Handels Ministeriums versehe
nen Flaschenweine für Halle und Umgegend
den Herren

IMMs 6 Slrusr Alle
Mathhausgasieu n Kl Stemstr Ecke

v ss T s übertragen haben
Der Verkauf der Weine erfolgt zu bestimmten

amtlich festgesetzten Preisen des Tarifs welcher gra
tis und franes versandt wird

WrvsiZAA im Juli 1887

U UM I M lZM WMM
Verkaufsstelle zu gleichen amtlich festgesetzten Preisen bei

ZK v Friedrichsplatz

l t WÄttKBZ
hochelegante Neuheiten der Saison

sind eingegangen
Ein Partie vorjähriger Decken werden zu

ermäßigten Preisen ausverkauft

Lutherfestspiel in Gottgau
bei Sbejün

Victoria Theater
Gastspiel des Wiener Operetten

Ensembles
iDieustag den SV April

Die Afrikareife
Komische Operette in 3 Akte vorr

Suppse
Mittwoch den 1 Mai nud
Donnerstag den S Mai

Mit neuer glänzender Ausstattung

Der Hofnarr
Romantisch komische Operette in 3

Akten von W Müller
In Wien mit glänzendem Erfolg

aufgeführt

Ausstellung des berühm
ten Sensationsgemäldes
von Al r v1 V Savd

Einladung zur General Versammlung
des Parochial Verbandes der Stadt

ephorie Halle a S
auf

Mittwoch den 1 Mai d I Nachmittags S Uhr im Saale
der Volksschule uene Promenade A

Tagesordnung 1 Vortrag der Verbands Rechnung pro 1888/89
und evt Ertheilung der Decharge 2 Feststellung des Etats Entwurfs
zro 1889/90 3 Beschlußfassung über einen Antrag der St Ulrichs
zarochie auf Einstellung eines Hilfsgeistlichen daselbst gemä Ausg
Titel IV zur Vermehrung der seelsorgerischen Kräfte

Halle den 26 April 1889
Der Ausschuß des Parochial Verbandes der Stadtephorie

Halle a S

iUAvr SartvllUos
liefert prompt und billigst

Mwsßw RsWsM Amer Hos

Bruch Heilung
Die Heilanstalt für Bruchleide hat uns mit nnsckädlichen Mit

teln ohne Berufsstörung von Leisten Hodensack und Wasserhoden
bruch durch briefliche Behandlung vollständig geheilt so daß wir jetzt
hhne Bandage arbeiten können Joh Breit Ehrenfeld b Cöln P Geb
oard Schneidermstr Friederisried b Neukirchen 54 I Jos Kast Hand
lung Simmerberg b Lindau A Schwarz Wagenhauer Langenpfungeu
b Rosenheim für Kind Broschüre Die Unterleibsbrüche und ihre
Heilung gratis 3000 Bandagen bester C onstruktion Vorrätbig mit
einer Mustersammlung ist unser Bandagist in

Hallt Gasthof i Stadt Dresden
am S jeden Monates v 8 Uhr Worm bis Uhr V Abs
zur unentgeltlichen Matznahme und Besprechung zu treffen Man
adressire Än die Heilanstalt für Bruchleiden in Stuttg art Alleen
straße 11

Ich empfehle mich zur
AnsertigmßskinsterDammM derabe

Anflage 344,000 daÄ verbreitetste
aller deutschen Blätter überhaupt
außerdem erscheinen Uebersetzungen
in zwölf fremden Sprachen

U Die MsSenweltk K Jllustrirte Zeitung fürM M Toilette und Handar
M M beiten Monatlich zwei
M M Nummern Viertel

jährlich Mk 1,25

A Ä N 7 KrMMUM Jährlich erschei
AU H 24 Nummern mit Toi
A V N leiten und Handargei

M ten enthaltend gegenW 2000 Abbildungen mitBeschreibung welche das gauze Gebiet der
Garderob und Leibwäsche für Damen Mäd
chen und Knaben wie für das zartere Km
desalter umfassen ebenso die Leibwäsche für
Herren und die Bett und Tischwäsche zc,
wie die Handarbeiten w chrem ganzen Um
fange

t2 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern sür
alle Gegenstände der Garderobe und etwa
400 Mustervorzeichnungen fiir Weiß und
Buntstickerei Namens Chisfreu zc

Abonnements werden jederzeit angenommen bei
allen Buchhandlungen und Postanstalten
Probe Nummern gratis und franko durch
die Expedition Berlin W Potsdam
Straße 38 Wien 1 Operngasse 3

llMM Lar
MI 118Hamburg

Etablirt 1876
empfiehlt sich zur Be

sorgung von

in beliebigen in und
ausländischen Zeit
ungen Fachschriften u
Unterhaltuugsblätteru
Nachfchlagebücheru e
unter Zusicherxng der
billigsten Bedienung
Jnseratabsassung,Vor
schlag u Bemusterung

zweckentsprechender Blät
ter bereitwilligst

bei Extra Beleuchtung aus
gestellt

Barsüsterstraste 14
Eintrittsgeld 5 Psg
Geöffnet von 10 8 Uhr

Gemiildt UWmz
Barsützerstratze 14

Erdgeschoß im
U Mühlmanu Hause M
Mvom S7 April bis i

1 Mai taglich von
1 Uhr früh geöffnet

L Eintritt frei
s WMiiktiW ß
Z Donnerstag d S Mai

Vorm von 1Ä /z R Z
Uhr und Nachm von

s s UhrAuf Veranlassung desW
HHerrn Anton Stöckl ausM

Wien wird eine werth
volle Sammlung von

Lrigiml

AWMeil
hervorragender Meister

Wals Prof Ellminger CarlU
MSchweninger Leopolds

Wunsch Ludwig Gedlek

Emil Barbarini Prof L
Koppay Friedläuder I
Kinzel I Thoma I Z

Z Rollin A Chwala I E A
Gaifser R Georgius c

S ösfentl meistbietend durch Z

A Unterzeichnete versteigert
werden Kataloge sind

Min der Ausstellung undM
AinunseremGeschäftslokaleM

gratis zu haben

V I kBuch u Kuusthaudluug
Aufträge für die Auctionß

werden in der Ausstellung und
in unserem Geschäftslokale ent

gegengenommen

Direetion Mahortschitsch K Es
Letztes Auftrete und Ab

schieds Borstelluug
der Av ü russischeLuftgymnastiker

des Zlr
japanischer Seilequilibrist

des KiKi A vt i ,musikalischer
Clown und Thierstimmenimitator

Der mit FrauMimiiv Nil und der
Duettisten

Auftreten des

Frl V Walzersängerin
Herr

Gesangshumorist

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Neue und gebr Möbel aller
Art verk billig Bruuosw V

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von

sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
hr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Bsilags
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